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Einbürgerungstest Simulation
Test 4 von 5 · Bundesland Berlin

33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Welche Maßnahme schafft in Deutschland soziale Sicherheit?

A)  die Autoversicherung
B)  die Gebäudeversicherung
C)  die Krankenversicherung
D)  die Haftpflichtversicherung

2  Von 1961 bis 1989 war Berlin …

A)  durch eine Mauer geteilt.
B)  ein eigener Staat.
C)  ohne Bürgermeister.
D)  nur mit dem Flugzeug erreichbar.

3  Wie nennt man in Deutschland ein Verfahren vor einem Gericht?

A)  Programm
B)  Prozedur
C)  Prozess
D)  Protokoll

4  Welche Länder wurden nach dem Zweiten Weltkrieg in Deutschland als "Alliierte
Besatzungsmächte" bezeichnet?

A)  Sowjetunion, Großbritannien, Polen, Schweden
B)  USA, Sowjetunion, Großbritannien, Frankreich
C)  USA, Sowjetunion, Spanien, Portugal
D)  Frankreich, Sowjetunion, Italien, Japan



5  Welche Städte haben die größten jüdischen Gemeinden in Deutschland?

A)  Worms und Speyer
B)  Nürnberg und Stuttgart
C)  Berlin und München
D)  Hamburg und Essen

6  Welche deutsche Stadt wurde nach dem Zweiten Weltkrieg in vier Sektoren aufgeteilt?

A)  Frankfurt/Oder
B)  München
C)  Dresden
D)  Berlin

7  Warum gibt es in einer Demokratie mehr als eine Partei?

A)  damit Bestechung in der Politik begrenzt wird
B)  um politische Demonstrationen zu verhindern
C)  um wirtschaftlichen Wettbewerb anzuregen
D)  weil dadurch die unterschiedlichen Meinungen der Bürgerinnen und Bürger vertreten werden

8  Vom Volk gewählt wird in Deutschland …

A)  die Bundeskanzlerin/der Bundeskanzler.
B)  der Bundestag.
C)  die Bundespräsidentin/der Bundespräsident.
D)  die Ministerpräsidentin/der Ministerpräsident eines Bundeslandes.

9  Wohin muss man in Deutschland zuerst gehen, wenn man heiraten möchte?

A)  zum Einwohnermeldeamt
B)  zum Ordnungsamt
C)  zum Standesamt
D)  zur Agentur für Arbeit

10  Wie heißt die deutsche Verfassung?

A)  Deutsches Gesetz
B)  Bundesgesetz
C)  Volksgesetz
D)  Grundgesetz



11  Was bedeutet in Deutschland der Grundsatz der Gleichbehandlung?

A)  Man darf andere Personen benachteiligen, wenn ausreichende persönliche Gründe hierfür vorliegen.
B)  Niemand darf z.B. wegen einer Behinderung benachteiligt werden.
C)  Es ist für alle Gesetz, benachteiligten Gruppen jährlich Geld zu spenden.
D)  Niemand darf gegen Personen klagen, wenn sie benachteiligt wurden.

12  Was ist die Arbeit einer Richterin/eines Richters in Deutschland?

A)  Recht sprechen
B)  Gesetze erlassen
C)  Deutschland regieren
D)  Pläne erstellen

13  In Deutschland haben Kinder ab dem Alter von drei Jahren bis zur Ersteinschulung einen
Anspruch auf …

A)  einen Kindergartenplatz.
B)  einen Ferienpass.
C)  einen Platz in einem Sportverein.
D)  monatliches Taschengeld.

14  Ab welchem Alter darf man in Deutschland an der Wahl zum Deutschen Bundestag teilnehmen?

A)  23
B)  21
C)  16
D)  18

15  Wie wird die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland genannt?

A)  Bundesverfassung
B)  Verfassungsvertrag
C)  Grundgesetz
D)  Gesetzbuch

16  Durch welche Verträge schloss sich die Bundesrepublik Deutschland mit anderen Staaten zur
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft zusammen?

A)  durch die "Pariser Verträge"
B)  durch die "Hamburger Verträge"
C)  durch die "Londoner Verträge"
D)  durch die "Römischen Verträge"



17  Was ist kein Bundesland der Bundesrepublik Deutschland?

A)  Elsass-Lothringen
B)  Nordrhein-Westfalen
C)  Mecklenburg-Vorpommern
D)  Sachsen-Anhalt

18  Was verbietet das deutsche Grundgesetz?

A)  Zwangsarbeit
B)  Militärdienst
C)  Arbeit im Ausland
D)  freie Berufswahl

19  In welchem Zeitraum gab es die Deutsche Demokratische Republik (DDR)?

A)  1919 bis 1927
B)  1945 bis 1961
C)  1933 bis 1945
D)  1949 bis 1990

20  Zu wem gehörte die DDR im "Kalten Krieg"?

A)  zu den Westmächten
B)  zum Warschauer Pakt
C)  zur NATO
D)  zu den blockfreien Staaten

21  Warum nennt man die Zeit im Herbst 1989 in der DDR "Die Wende"? In dieser Zeit veränderte
sich die DDR politisch …

A)  von einer Diktatur zur Demokratie.
B)  von einer Monarchie zur Sozialdemokratie.
C)  von einer liberalen Marktwirtschaft zum Sozialismus.
D)  von einem religiösen Staat zu einem kommunistischen Staat.

22  Welches Land ist ein Nachbarland von Deutschland?

A)  Tschechien
B)  Portugal
C)  Bulgarien
D)  Griechenland



23  Im Jahr 1953 gab es in der DDR einen Aufstand, an den lange Zeit in der Bundesrepublik
Deutschland ein Feiertag erinnerte. Wann war das?

A)  17. Juni
B)  20. Juli
C)  9. November
D)  1. Mai

24  Was gab es in Deutschland nicht während der Zeit des Nationalsozialismus?

A)  freie Wahlen
B)  willkürliche Verhaftungen
C)  Pressezensur
D)  Verfolgung von Juden

25  Wann ist die Meinungsfreiheit in Deutschland eingeschränkt?

A)  bei Meinungsäußerungen über die Bundesregierung
B)  bei der öffentlichen Verbreitung falscher Behauptungen über einzelne Personen
C)  bei Kritik am Staat
D)  bei Diskussionen über Religionen

26  Wie viele Einwohner hat Deutschland?

A)  84 Millionen
B)  70 Millionen
C)  78 Millionen
D)  90 Millionen

27  Die Bundestagswahl in Deutschland ist die Wahl …

A)  des Parlaments für Deutschland.
B)  der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten.
C)  der Parlamente der Länder.
D)  der Bundeskanzlerin/des Bundeskanzlers.

28  Was ist Deutschland **nicht**?

A)  ein Rechtsstaat
B)  ein Sozialstaat
C)  eine Demokratie
D)  eine Monarchie



29  Zu welchem Fest tragen Menschen in Deutschland bunte Kostüme und Masken?

A)  am Maifeiertag
B)  beim Oktoberfest
C)  am Rosenmontag
D)  an Pfingsten

30  In welchem Militärbündnis war die DDR Mitglied?

A)  in der NATO
B)  im Rheinbund
C)  im Europabündnis
D)  im Warschauer Pakt

31  Welches Wappen gehört zum Bundesland Berlin?

A)  2
B)  3
C)  4
D)  1

32  Für wie viele Jahre wird das Landesparlament in Berlin gewählt?

A)  3
B)  5
C)  4
D)  6

33  Wo können Sie sich in Berlin über politische Themen informieren?

A)  beim Ordnungsamt der Gemeinde
B)  bei der Landeszentrale für politische Bildung
C)  bei den Kirchen
D)  bei der Verbraucherzentrale



LÖSUNGSSCHLÜSSEL

Einbürgerungstest Simulation 4
Berlin · Richtige Antworten

1. C die Krankenversicherung

2. A durch eine Mauer geteilt.

3. C Prozess

4. B USA, Sowjetunion, Großbritannien, Frankreich

5. C Berlin und München

6. D Berlin

7. D weil dadurch die unterschiedlichen Meinungen der Bürgerinnen und Bürger vertreten werden

8. B der Bundestag.

9. C zum Standesamt

10. D Grundgesetz

11. B Niemand darf z.B. wegen einer Behinderung benachteiligt werden.

12. A Recht sprechen

13. A einen Kindergartenplatz.

14. D 18

15. C Grundgesetz

16. D durch die "Römischen Verträge"

17. A Elsass-Lothringen

18. A Zwangsarbeit

19. D 1949 bis 1990

20. B zum Warschauer Pakt

21. A von einer Diktatur zur Demokratie.

22. A Tschechien

23. A 17. Juni

24. A freie Wahlen

25. B bei der öffentlichen Verbreitung falscher Behauptungen über einzelne Personen

26. A 84 Millionen

27. A des Parlaments für Deutschland.

28. D eine Monarchie

29. C am Rosenmontag



30. D im Warschauer Pakt

31. C 4

32. B 5

33. B bei der Landeszentrale für politische Bildung
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